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TERMINE

■ 13. und 27. Januar
jeweils 9 bis 11 Uhr, Lohnsteuer-
beratung für Gewerkschaftsmit-
glieder e.V.
■ 19. Januar, 17.30 Uhr
VKL-Ausschuss, IG Metall-Sit-
zungszimmer HD
■ 28. Januar, 17 Uhr
OJA-Sitzung, IG Metall-Büro
Sinsheim
■ 28. Januar, 17.30 Uhr
Arbeitskreis Schwerbehinderte
■ 28. Januar, 13.30 Uhr
AK Arbeit und Soziales
IG Metall-Sitzungszimmer HD
Anmeldungen bitte jeweils unter
Telefon 0 62 21–98 24-0 bei der
IG Metall Heidelberg

IN KÜRZE

■ Beitragsquittung 2008
kann angefordert werden in der
IG Metall-Verwaltungsstelle Hei-
delberg, unter Telefon 0 62 21–
98 24-0. Das Finanzamt akzep-
tiert aber auch eine Kopie des
Kontoauszugs.

■ Bildungsprogramm 2009
ist in der IG Metall-Verwaltungs-
stelle Heidelberg oder bei den
Betriebsräten erhältlich, sowie
im Internet unter
www.heidelberg.igm.de
abrufbar.

■ »Toscana-Fraktion« unter-
wegs: 25. bis 30. Mai 2009, Mit-
gliederreise nach Abano-Monte-
grotto (Anmeldungen über die
Verwaltungsstelle Heidelberg).

■ Internationaler Frauentag 2009
Samstag, 7. März, 14 bis 17 Uhr,
Bismarkplatz mit dem Südafrika-
chor Mokosané.

Aufsehen erregten die Info-Wür-
fel der IG Metall gegen die Leih-
arbeit, für einen Mindestlohn
und gegen prekäre Arbeitsver-
hältnisse insgesamt. Zahlreiche
direkt Betroffene nahmen die
Materialien der DGB Mitglieds-
gewerkschaften und diskutierten
mit den aktiven Kolleginnen und
Kollegen. Diese Form der Öffent-
lichkeitsarbeit wird in den näch-
sten Monaten fortgesetzt.

Neue JAV bei Heidelberger Druckmaschinen AG gewählt
Auch die neue Jugend- und Auszubildendenvertretung ( JAV) der Heidelberger Druckmaschinen hat sich

vorgenommen, in Zukunft eng mit der IG Metall zusammen zu arbeiten.

DGB-Stand informiert über Rechte der Leiharbeiter
Großer Zuspruch fanden die Aktionen der DGB-Mitgliedsgewerkschaften.

»Vierzig neue Mitglie-
der für unsere IG Me-
tall in diesem Jahr zei-
gen, dass wir auf dem
richtigen Weg sind, be-
tont Werner Kief, der
Betriebsratsvorsitzen-
de im Pfaffengrund«.

»Viele neue Mit-
glieder konnten ge-
worben werden, ob-
wohl es auch für uns
kein leichtes Jahr war mit zeit-
weisen Unsicherheiten, ob die

Standortinvestitio-
nen kommen und
wenn ja, in welcher
Höhe. Aber es hat
alles geklappt, wir
habeneine große ge-
meinsame Strecke
zurückgelegt. Ge-
schäftsleitung, Be-
triebsrat und IG Me-
tall sichern den
Standort und bauen

ihn aus. Es werden auch die Ar-
beitsbedingungen am Standort

Heidelberg für die Kolleginnen
und Kollegen neu gestaltet. Das
Ausbildungszentrum bei uns ist
Garant dafür, dass unsere Ziel-
setzung richtig war und ist.

Mit den neuen Auszubilden-
den, die wir inzwischen organi-
siert haben, schließen wir das Jahr
2008 mit fast 60 neuen Mitglie-
dern ab.

Ein großer Erfolg unserer Gre-
mien für ABB Stotz und unsere
Organisation«, betonte Werner
Kief. ■

Werner Kief, Betriebs-
und Konzernbetriebs-
ratsvorsitzender

ZIEHT ALLE MIT! EINE STOLZE BILANZ ZIEHT WERNER KIEF

ABB Stotz auf Erfolgskurs
Im Jahr 2008 konnten bei ABB Stotz fast 60 neue IG Metall-Mitglieder gewonnen werden.
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